
*Beurlaubung vom Unterricht aus wichtigem Grund
(1) Schülerinnen und Schüler können auf vorherigen schriftlichen Antrag ihrer Erziehungsberechtigten aus einem wichtigen Grund vom

Unterricht beurlaubt werden (§ 46 Absatz 5 Satz 1 des Schulgesetzes). Von einem wichtigen Grund kann insbesondere ausgegangen 
werden bei:
a) persönlichen Gründen, wie z.B. einem Arztbesuch, der aus darzulegenden Gründen nicht in der unterrichtsfreien Zeit stattfinden kann,
b) familiären Gründen, wie Eheschließungen oder Todesfälle im engsten Familienkreis, […]
d) der Teilnahme an Veranstaltungen der Mitwirkung von Schülerinnen und Schülern gemäß Teil VI Abschnitt IV und Teil IX des 
Schulgesetzes, § 84 Absatz 2 des Schulgesetzes bleibt unberührt,
e) Reisen während der Unterrichtszeit, die nach einem schulärztlichen Gutachten dringend erforderlich sind oder für die das Jugendamt 
dringende soziale Gründe geltend macht und die aus darzulegenden Gründen nicht in der Ferienzeit stattfinden können.
(5) Beurlaubungen, die einen Zeitraum von vier Wochen überschreiten, sind zeitlich zu begrenzen und sollen von einem anderweitigen 
Bildungsangebot für die Schülerin oder den Schüler während der Beurlaubung, etwa durch Privatunterricht oder E-Learning, abhängig 
gemacht werden. 

 

Antrag auf Beurlaubung für mehr als drei Tage 

Sehr geehrte Frau Dellas, 

hiermit beantrage ich die Beurlaubung meiner Tochter/meines Sohnes 

 in Klasse 

 

für die Zeit 

vom:   bis einschließlich:  . 

Begründung*:  

 Ein Nachweis liegt gegebenenfalls dem Antrag bei, z.B. Mutter-Kind-Kur. 

Name, Vorname der/des Erziehungsberechtigten 

Ort, Datum 

Name, Vorname des Kindes genaue Bezeichnung  

Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 
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